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Hans :

Daisy :

Hans :

Daisy :

Hans :

Dais y :

Hans :

Daisy :
Hans :

Daisy :

Hans :

Daisy :

Such ' ich in der neuen Welt !
O Fortuna ,
O Fortuna ,

Holde Göttin — pump ' mir Geld !

Nr . 5 . Duett HansDaisy .
E

Will meine Schülerin gerub ' n ,
Ein Zeugnis mir zu geben nun ?
Wohlan : Sie sind , ich sag ' s behend ,
Ein pädagogisches Talent .
Ich bin — dran zweifeltè icht nie
Ein Meister meiner Kunst -
Doch haben von der Galant ' rie
Sie leider keinen Dunst !
Gar keinen Dunst !
Es reiten die beiden nur immerfort
Trab , trab auf der sandigen Bahn ,
Wohl spräch ' zum Herrn Lehrer sie gern ein Wort
Ihr Pferdchen , sie hält es an !
Der Lehrer schimpft : Was bleiben Sie steh ' n ?
Zum Plappern ist jetzt keine Zeit !
Er schnalzt mit der Peitsche und trifft aus Ver⸗
— Au wehl — Pardon —ihr Kleid ! seh ' n
Und trifft aus Verseh ' n ihr Kleid !
Sie streiten
Beim Reiten
Durch blumige Weiten ,
Er plagt sie ,
Da klagt sie ,
Und schluchzend ihm sagt sie :
„ Aber mein Herr — Sie sind fürchterlich grob ! —
So grob ! “
Holla hopp , holla hopp , hopp , hopp !
Da lacht er ,
Wird sachter ,
Den Gentleman macht er ,
Sagt : „ Freilich
Abscheulich
Bin ich unverzeihlich —
Grob bin ich wohl — ach mein Fräulein , pardon ,
Pardon !
( : Aber nur bei der Lektion ! “ “ : )
Aber nur bei der Lektion !
Aber nur bei der Lektion !
Bitte , bitte , bitte ,

Nicht so streng zu sein .
Ja , mein liebes Fräulein ,
Das muß sein !
( : Nicht s0 rasch , ich fürchte
Ach , s0o schrecklich mich —



Hans :

Hans :

Daisy :

Hans :

Daisy :

Hans :

Dais y :
Hans :

Dais y :

Hans :

Dais y :

Nur gemach , das weit ' re
Findet sich ! : )

II .
8 Lehrer , die Schül ' rin — sie halten Rast
Tief drin in dem schattgen Tann
Die Schöne ist müde von Hitze und Hast —
Der Lehrer schaut sie an :
Doch jene denkt : Was soll dieser Blick ?
Ihr schießt in die Wangen das Blut —
Es raunt in den Zweigen von heimlichen Glück .
( : Ach ja — das wär ' wohl gutl : )
Die Sonnen
In Wonnen
Hat beide umsponnen ,
Ihr Händchen
Er küßt es
Galant nur am Endchen
Ist das der Herr , der doch früher 80 grob —
So grob !
Holla , hopp, holla hopp , hopp , hopp!
Da lacht sie
Da macht sie ,

Als wär ' g·rad erwacht sie .
Sagt : „ Freilich
Abscheulich
Sind Sie unverzeihlich —
Grob sind Sie wohl , ei Herr Lehrer pardon —
Pardon :
( : Aber nur bei der Lektion ! ?
Aber nur bei der Lektion !
Aber nur bei der Lektion !
Bitte , bitte , bitte ,
Nicht zu strenge sein
Ja , mein liebes Herrchen ,
Das muß sein !

( : Dürft ' ich , wie ich wollte ,
Ach dann würde ich —
Nur gemach , das weit ' re
Findet sich ! l ?

Nr . 4 . Lied des Fredy .

Ein Röslein auf der Heide war
Ja nie recht mein Geschmack ,
Blondzöpfchen , blaues Augenpaar ,
Das find ' ich alle Tag !
Ein Rösslein auf der Weide ja ,
Ein Füllen zügellos ,
Dem keiner je sich wagte nah.
So was , das ist famos !
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